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Die Forstdirektion des Kantons Bem

gestü tz t  au f  Ar t i ke l  B l  des  Gesetzes  vom 28.  Ma i  1911 be t re f fend d ie  E in -

iührunq des  Schrye izer isehen Z iv i lgesetzbuches,  Ar t i ke l  5  des  Gesetzes  vom
6.  gk töber  1940 be t re f fend d ie  E in führung des  Schve izer ischen St ra fgesetz -
buches  und d ie  Naturschutzverordnung vom B.  Februar  L972,  ver füg t :

I .  Unterschutzs te l lung

1.  Der  rech te  innere  Te i l  des  Lü tsch inende l tas  am Br ienzersee be i
Bön igen (Lü tsch : .sand)  mi t  se inem A l t lau f ,  der  Gross-Seggenf lu r  und
der  umgebenden Uferbes tockung ry i rd  un ter  den Schutz  des  Staa tes
ges te l l t  und  in  das  Verze ichn is  der  Naturschutzgeb ie te  au fgenommen.

I I .  S c h u t z z i e l

2 .  M i t  der  UnLerschutzs te l lung  so l l  e in  Rest  der  ehemals  v ie l  ausge-

dehnteren  De l ta landschaf t  m i t  e inem te ichar t igen A l t lau f  und der  en t -

sprechenden T ie r -  und Pf lanzenue l t  e rha l ten  b l -e iben.

I I I .  A b g r e n z u n g

3.  Das Schutzgeb ie t  i s t  in  e inem P lan  I  :  500 vom Apr i l  I9B3 e inget ragen '
d e r  e i n e n  B e s t a n d t e i l  d i e s e r  V e r f ü g u n g  b i l d e t .  f s  u m f a s s t  f o l g e n d e

GrundstÜcke:

Bön igen Nr .  LL65 qanz ,  Nr .  54  te i lwe ise  sorv ie  e inen Abschn i t t  des  un-

vermessenen Seeqrunds t .Ückes  des  Staa tes  Bern .

IV .  Schutzbes t immungen

4,  Im Schutzgeb ie t  s ind  sämt l i che  Veränderungenr  Vorkehren und Störungent

d ie  dem schutzz ie l  zuru ider lau fen  un tersagt ,  insbesondere

a)  das  f r r i ch ten  von Bauten ,  I ' l e rken und An lagen a l le r  Ar t ;

b )  das  Aufs te l len  von Ze.L ten ,  Wohnwagen und anderer  Unt .e rs tänden sou ie
das  B i rvak ie ren  im Fre ien l

c )  das  Weguer fen ,  Ab lagern  oder  E in le i ten  von Abfä l len ,  Mater ia l ien
u n d  F l ü s s i g k e i t e n  a l l e r  A r t ;

d )  Veränderungen des  Ge ländes,  insbesondere  d ie  Geu innung von Roh-

s t o f f e n ;

e)  E ingr i f fe  in  den hJasserhausha l t ;

f  )  das  E indr inqen i .n  d ie  Ufervegeta t ion  und in  d ie  l ^Jasser f Iäche;

g)  das  Anzünden von Feuern ,  d ie  n ich t  im D iens te  der  Schutzgeb ie ts -
pf lege stehen I

h )  das  Pf lücken,  Ausgraben von Pf lanzen e insch l iess l i ch  P i l zenr  l4oosen

und F lech ten ;

i )  das  Laufen lassen von Hunden;

k )  das  Stören ,  Fangen,  Ver le tzen oder  Tö ten  von T ie ren  sour ie  das

Beschäd igen ode i  Zers tö ren  ih rer  Behausungen,  Untersch lüp fer  Nes ter

und Ge lege.



5,  Vorbehal ten b le i .b t  d ie  Pf lege der  Gehölze und des Uferpf lanzengÜrte ls
nach naturschützer ischen Gesichtspunkten.

6.  Das Nat .urschutz inspektorat  kann in  begründeten Fäl1en rve iLere Aus-
nahmen von den Schutzbest . immunqen beui l l igen.

V.  Verschiedene Best immungen

7.  Die Aufs icht .  und d ie naLurschülzer isehe Pf lege uerden durch das
Naturschutz inspektorat  geordnet .

B.  Für  d ie  Ausübung der  Jagd und der  F ischere i  ge l len d ie e inschlägigen
gesetz l ichen Best immungen.

9.  ! ,J iderhandlungen gegen d iese Ver fügung uerden mi t  Busse oder  Haf t
bes t ra f t .

10.  Die vor l iegende SchuLzver fügung is t  auf  den unter  Z i f fer  J  h ievor
genannten Grundbuchblät tern anzumerken unter  der  Bezeichnung
iNa tu rschu tzgeb ie t  N  I I  4 . I . 1 ,L43 ,  Lü tsch i sand ,  Bön igen r  Ve r fügung
der  Fo rs td i rek t i on  vom 15 .9 .1983" .

l l_ .  Diese Ver fügung is t  im Amtsblat t  des Kantons Bern souie im Anzeiger
für  den Rmt iUei i rk  In ter laken zu veröf fent l ichen.  S ie t r i t t  mi t  ihrer
Veröf lent l ichung im Amtsblat t  in  Kraf t .
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